
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Langenzersdorf, im Februar 2020 

 

Werte Kollegen,  

meine nunmehr über 30 jährige Praxis in der ÖBA lässt mich sehr gut die Veränderungen am Bau 

erkennen. Die letzten zwei Jahrzehnte waren geprägt, die jungen Techniker an Vertragsnormen 

und Claim-Management bzw. Abwehr mit entsprechender Dokumentation heranzuführen. Mein 

Eindruck auf den Baustellen ist jedoch, dass durch das Fehlen von Verständnis und Liebe zur 

Technik, insbesondere für das Detail, das verloren gegangen ist, was ursprünglich das BAUEN 

ausgemacht hat. 

Mir ist bewusst, man kann sich neuen Entwicklungen in der Technik und den geänderten 

persönlichen Lebenseinstellungen junger Menschen nicht verschließen. Es ist mir aber ein 

besonderes Anliegen den Zugang, die Einstellung zur Technik und das Wissen darüber wieder in 

den Mittelpunkt zu rücken. Aus meiner Erfahrung abgeleitet denke ich, wir würden uns viele 

Streitigkeiten bei Gericht ersparen, wenn von Beginn an der entsprechende Zugang zur Technik 

vorhanden gewesen wäre. 

Ich konnte bisher 5 Sachverständige für die Gewerke Trockenbau, Estrich, Maurerarbeiten-

Fassaden und WDVS Fassaden, Schwarzdecker und Kanal(erdberührt) gewinnen, die ich aus der 

Praxis kenne und die sich bereit erklärt haben ihr Fachwissen zum jeweiligen Gewerk weiter zu 

geben. Es  sollen laufend weitere Sachverständige für die noch fehlenden Gewerke gewonnen 

werden. 
 

Meine Vorgaben und Ziele für den Techniker Workshop sowie eine kurze Vorstellung unserer 

Vortragenden möchte ich Ihnen in der beiliegenden Vorabinformation näher erläutern. 

 

Auf ein baldiges Wiedersehen bei unserem Workshop 

Ihr 

 
 

 

 
Richard Podany 
GF Baukoordination Ing. Podany Ges.m.b.H 


